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M
ittw

och
17.  M

ärz

9.00 
G

roßer Saal
1./2. VS

9.00 
Kleiner Saal

KG
 und 1. VS

9.00 und 10.30
M

alw
erkstatt
2./3. VS

10.00 
Kleiner Saal

KG
 und 1./2. VS

M
arko Sim

sa
D

as Zookonzert
Rosalie kann nicht einschlafen. 
Sie m

acht aus ihrem
 Bett einen  

tönenden Stofftierzoo.
M

usik: Erke D
uit / Bilder: Silke Brix

A
ndreas Jäger

D
onnerw

etter, O
tto Frosch!

M
it seinem

 Stofffrosch erlebt
Benni G

ew
itter, Regen und heißen 

Sonnenschein.

Christina G
schw

antner
D

as Jooloom
ooloo

Eintauchen in die W
elt der Fantasie-

und Faserw
esen – nach dem

 Text 
von D

oron Rabinovici

Saskia H
ula

M
ahlzeit, M

onster!
D

rei schrecklich hungrige M
onster

m
achen sich auf die Jagd.

10.45
G

roßer Saal 
3./4. V

S

11.15 
Kleiner Saal

1./2. H
S/A

H
S

12.30 
 Kleiner Saal 

3. VS – 2. H
S/A

H
S

M
arko Sim

sa
D

ie M
oldau

Sinfonische D
ichtung von 

Friedrich Sm
etana

Eine m
usikalische Reise von der 

Q
uelle bis zur M

ündung des  
tschechischen Strom

es
Bilder von D

oris Eisenburger

Lene M
ayer-Skum

anz
Ein H

aydn-Spaß
Sein Leben, seine M

usik, seine Zeit

Film
e

Sperrholzpiraten
A

nim
ationsfilm

 über Freundschaft,
Trennung und A

bschiedsschm
erz

Regie: Stefan Schom
erus

BRD
 2008, 18 M

in.
Charm

ante M
iniaturen

Kurzfilm
e von w

alenta &
 w

ölger
nach Texten von D

aniil Charm
s

Ö
sterreich 2009, 16 M

in.
Christina Gschwantner

Doris M
eißner-Johannknecht

Andreas Jäger

Saskia Hula

9.00 
G

roßer Saal
1. – 3. VS

9.00 
Kleiner Saal

3./4. VS

9.00 und 10.30 
M

alw
erkstatt
2./3. VS

9.00 und 10.45 
A

lte Bibliothek
A

b 4. VS

10.00 
Kleiner Saal

1./2. H
S/A

H
S

10.45
G

roßer Saal
KG

 und 1. VS

11.15
Kleiner Saal

 3./4. H
S/A

H
S

12.45/13.30/
14.15

Kleiner Saal
A

b 6 Jahren

13.15 
M

alw
erkstatt

A
b 6 Jahren

13.15 – 18.00 
A

lte Bibliothek
A

b 9 Jahren

14.15
G

roßer Saal
A

b 4 Jahren

16.00 
 G

roßer Saal
A

b 5 Jahren

Evelyne Stein-Fischer
Ein Schritt zu viel
Ihr dam

aliger Freund w
ollte Jennys

»N
ein« nicht hören. Sie kann lange 

nicht über die erfahrene G
ew

alt 
sprechen. Ein Rom

an über verletzte 
G

renzen

Felix N
ii Adjei D

oku
D

ie neidische Spinne und 
die W

eisheit
G

eschichten und M
usik aus G

hana

M
ichael Roher und  

Elisabeth Steinkellner
A

n H
errn G

ünther, m
it 

bestem
 G

ruß
U

nser N
achbar ist (nicht) nett

Zeitungsw
erkstatt

Journalism
us für  

A
nfängerInnen

m
it dem

 KinderKurier und
H

einz W
agner

cinem
agic zeigt ein 

Bilderbuch-Kino
W

ie Findus zu Pettersson kam
 /

Kam
fu m

ir helfen? / Ich m
it dir, 

du m
it m

ir
Erzähler: René Bein
M

usik: Raino Rapottnig
Konzept: M

argarete Erber-G
roiss

M
arios &

 Julie
G

riechische Lieder und 
Erzählungen von einst  
und jetzt
M

ittelm
eerklänge m

it Busuki
und G

itarre

11.15 
Kleiner Saal

2. – 4. H
S/A

H
S

13.00 und 14.15
Kleiner Saal
A

b 6 Jahren

13.30 
M

alw
erkstatt

A
b 6 Jahren

15.15
 G

roßer Saal
A

b 6 Jahren

16.45 
Kleiner Saal 
A

b 7 Jahren

D
ezom

 D
agyab liest aus   

Rotes Land – G
elber Fluss

Eine Kindheit w
ährend der

chinesischen Kulturrevolution
Buch und Bilder von A

nge Zhang

O
laf H

euser
D

er König M
opkaratz

Eine G
eschichten-Erfinder-

W
erkstätte

M
iye Lee

D
ie Schildkröte  

und der H
ase

Collagen nach einer koreanischen
Fabel gestalten

A
uch der große Chopin hat 

klein begonnen
Zum

 200. G
eburtstag von Fryderyk

Chopin spielt der preisgekrönte 
Pianist Jan Jiracek von A

rnim
 einige 

M
eisterw

erke und erzählt über 
Kindheit, H

eim
at und Reisen des 

großen Kom
ponisten.

Film
A

nim
al Farm

D
ie Tiere vertreiben ihren Aus-

beuter von der Farm
, nur um

 eine 
neue Schreckensherrschaft durch 
die Schw

eine zu erfahren.
A

nim
ationsfilm

 von John H
alas und 

Joy Batchelor nach dem
 Rom

an von 
G

eorge O
rw

ell
G

roßbritannien 1954, 70 M
in.

D
ienstag

16. M
ärz

9.00 
G

roßer Saal
3. VS – 2. H

S/A
H

S

9.00 
Kleiner Saal

2. – 4. VS

9.00 und 10.30 
M

alw
erkstatt
2./3. VS

10.00 
Kleiner Saal

2./3. H
S/A

H
S

11.00
G

roßer Saal
3./4. H

S/A
H

S 

Radio Ö
1 präsentiert  

eine Live-Show
Rudi, der rasende Radio-
hund, kom

m
t auf die Bühne

Er begrüßt interessante G
äste:

G
erda G

assner, Besitzerin der ersten 
österreichischen Kam

elreitschule, 
und den Europam

eister der M
agie 

Kurt Freitag.
Idee: Rainer Rosenberg und  
Kristin G

ruber

H
einz Janisch 

…
 und du darfst rein!

Einzählreim
e, G

edichte und
G

eschichten

Claudia Ehgartner
Lilli kritzelt
D

er kurze W
eg vom

 Kritzeln
zur Kunst

Bernhard W
eingartner

Physik m
acht U

rlaub
W

ie entstehen M
onsterw

ellen?
W

arum
 kom

m
t der Bum

erang
zurück? Einleuchtende Erklärungen 
und einfache Experim

ente 

D
oris M

eißner-Johannknecht
D

ie große Chance
Zw

ei Jahre schon hat Jonny auf
der Straße gelebt, als ihm

 ein  
U

nbekannter das A
ngebot m

acht, 
bei ihm

 einzuziehen. Einzige Bedin-
gung: kleine Botengänge durchzu-
führen und keine Fragen zu stellen.

An Herrn Günther, m
it bestem

 Gruß

Felix Nii Adjei Doku

Ich m
it dir, du m

it m
ir

M
arko Sim

sa

Lene M
ayer-Skum

anz

Sperrholzpiraten

Dezom
 Dagyab

M
iye Lee

Anim
al Farm

Jan Jiracek von Arnim

M
arios & Julie

U
rsula Poznanski

Theo Piratenkönig
Theo m

öchte Pirat w
erden. A

m
Ende w

ird er sogar König ...
M

it Bildern von Friederike Rave

László Varvasovszky
O

sterbär – und vieles m
ehr

G
eschichten und Krim

is

M
aria H

ubinger
D

ie Fische fliegen w
ieder

Von schlaflosen Schm
etterlingen,

tanzenden Salam
andern und 

ängstlichen Füchsen
Tiere aus Buntpapier kleben

Zeitungsw
erkstatt

Journalism
us für 

A
nfängerInnen

m
it dem

 KinderKurier und
H

einz W
agner

Brigitte Krautgartner
D

as G
eheim

nis der  
Silberkelche
Klosterkrim

i: W
ie durch Zauberei

verschw
inden G

egenstände aus der  
Schatzkam

m
er, die Polizei tappt im

 
D

unkeln – ein Fall für Kiki!

cinem
agic zeigt ein 

Bilderbuch-Kino
W

ie Findus zu Pettersson kam
 /

Kam
fu m

ir helfen? / Ich m
it dir,  

du m
it m

ir
Erzähler: René Bein
M

usik: Raino Rapottnig
Konzept: M

argarete Erber-G
roiss

Das Zookonzert

Olaf Heuser

täglich von 9 – 18 Uhr
am 17. März von 9 – 13 Uhr
Eintritt frei

Auerspergstraße 1
1080 Wien
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11. – 17. März 2010
Palais Auersperg

mit besonderer 
Förderung der 
Kulturabteilung 
der Stadt Wien

Veranstalter

in Kooperation mit

Programm: 
Große Buchausstellung | 
Illustrationsausstellung: Aljoscha Blau | 
Sonderausstellung: Heide Stöllinger | 
Lesungen | Theater | Musical | Weltmusik | 
Musiktheater zu Chopin, Haydn und Smetana | 
Filme | Bilderbuchkino | Kulturen in Wien | Malwerkstätten | 
Märchenspiele | Zeitungswerkstätten | Hörbücher im Hörraum | 
Anti-Globalisierungs-Performance | Kreativworkshops | Veranstaltungen 
für Gehörlose | Spielebox: Empfohlene Lern- und Brettspiele 

Freier Eintritt bei allen Programmpunkten

Anmeldung:  Für den gruppenweisen Besuch der Veranstaltungen 
ist eine schriftliche Anmeldung beim Institut für Jugendliteratur
unbedingt notwendig:
online: www.jugendliteratur.net
E-Mail: office@jugendliteratur.net
Fax: 505 03 59-17

Auskünfte | Information: 505 03 59 | www.jugendliteratur.net

Zählkarten: Für gekennzeichnete Wochenendveranstaltungen werden 
eine Stunde vor deren Beginn Zählkarten am Infostand ausgegeben.

Zeichenerklärung: KG = Kindergarten, VS = Volksschule
HS = Hauptschule, AHS = Allgemein bildende höhere Schule

Rudi Radiohund Mo – Fr um 17.25 Uhr auf Ö1 und auch zu Gast  
im Palais Auersperg.

Die wienXtra-spielebox lädt vom 11. – 14. März von 13 – 18 Uhr 
zum Spielen neuer und interessanter Brett-, Lern- und Geschick- 
lichkeitsspiele ein.

Besonderen Dank dem Tschechischen Zentrum Wien,
dem Polnischen Institut Wien und Astronomie Wien für die gute  
Zusammenarbeit.

Am Mittwoch, 17. März endet die Literaturwoche um 13 Uhr.

11. – 17. März 2010
Palais Auersperg



Sonntag 14. März

9.00 
Kleiner Saal
Ab 5 Jahren

10.30 und 
11.45 

Großer Saal
Ab 4 Jahren

ZÄHLKARTEN

13.30 
Kleiner Saal

5 – 9 Jahre

Filmmatinee
Die drei Räuber
Animationsfilm von Hayo Freitag
nach dem Buch von Tomi Ungerer
BRD 2007, 75 Min.

Dachtheater zeigt
Das Mädchen und der Mond
Im Rentierschlitten gleitet das
Mädchen durch die glitzernde 
Schneelandschaft im gleißenden 
Mondschein …
Ein Märchen aus dem Land der 
Tschuktschen, erzählt mit Schatten 
und Licht. 
Spiel und Bühne: Cordula Nossek
Dramaturgische Beratung: Gudrun 
Schweigkofler-Wienerberger

Geschichtenerzählerin 
Birgit Lehner
Von Helden, Helfern und 
Hindernissen
Märchen von Mut, Mond, Mäusen
und Magie. Diese Veranstaltung 
wird von Lidija Sammer für 
Gehörlose in die österreichische 
Gebärdensprache übersetzt.

15.00 
Großer Saal 
5 – 10 Jahre

ZÄHLKARTEN

16.30 
Kleiner Saal
Ab 4 Jahren
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Donnerstag 11. März

Dimitré Dinev

Klaus Werner-Lobo

Reise zu den Sternen

Jasmin Schaschl

Nariman Hodjaty und Mandana Alavi Kia

Geschichten, die der Himmel erzählt

Anita Hofmann                             Helmuth Kittinger

Aljoscha Blau

Rosemarie Eichinger

Helmut Emersberger und Christoph Mauz

Samstag 13. März

9.15 
Kleiner Saal
Ab 8 Jahren

11.00
Malwerkstatt

Ab 4 Jahren

11.30
Kleiner Saal
Ab 7 Jahren

Film
Das Sams
Das freche, chaotische Sams tritt
ins geordnete Leben des schüch-
ternen Herrn Taschenbier und 
stürzt ihn ins Chaos – alle seine 
Wünsche werden plötzlich wahr!
Regie: Ben Verbong
(Dreh)buch: Paul Maar
Mit Ulrich Noethen, Christine  
Urspruch,  Eva Mattes u.a. 
BRD 2001, 98 Min.

Poopak Azimi Nejadi
Traumlandschaften
Collagen und Bilder aus Servietten
kleben

Film
Whale Rider
Der Kampf eines mutigen Mädchens 
in einem neuseeländischen Küsten-
dorf: Pai spürt die Berufung, neue 
Walreiterin zu werden. Seit Urzeiten 
waren dies aber immer nur Männer. 
Buch und Regie: Niki Caro
Mit Keisha Castle-Hughes u.a.  
1. Preis Sundance Film Festival 2003 
und Toronto Film Festival 2002
Neuseeland 2002, 97 Min.

13.45 
Kleiner Saal 
Ab 5 Jahren

15.00 
Großer Saal
3 – 8 Jahre

ZÄHLKARTEN

16.30 
Kleiner Saal
Ab 3 Jahren

Astronomen erzählen 
griechische Mythen
Geschichten, die der  
Himmel erzählt
Die schönsten Sagen rund um
die zwölf Tierkreiszeichen
Bearbeitet von Andrea Liebers mit 
Bildern von Cecilia Scorza de Appl

Kinderliederkonzert mit der 
Ultimativ Nashorn Combo
Nilpferdwalzer und  
Zungenschnalzer
Susanna Heilmayr: Stimme,
Bratsche, Autoharp, Flöte
Konrad Rennert: Stimme
Franz Schmuck:  Percussion, Stimme
Oskar Aichinger: Klavier, Stimme
Nach Texten von Gerda Anger-
Schmidt u.a.

Bilderbuchfilme
Von neugierigen Hexen, 
verwegenen Kapitänen 
und ziemlich wilden 
Mädchen

Renate Habinger

Isabel Pin

Christine Nöstlinger

Gabriele Gfrerer

Kiriku und die wilden Tiere

Der Ritt auf dem Seepferd

Monika Pelz

Günter Roiss

Gruppe Stage Code

Die Abenteuer des keinen Maulwurfs

Nilpferdwalzer und Zungenschnalzer

Bilderbuchfilme

Birgit Lehner Gernot Kranner

Fo
to:

 Re
inh

ard
 W

ern
er
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to:
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 Am
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ch
en

ko

Klaus Werner-Lobo
Uns gehört die Welt!
Macht und Machenschaften der
Multis. Der Systemkritiker erklärt 
die Ursachen von Armut, Migra-
tion, Umweltzerstörung und zeigt 
kreative Wege zu Veränderungen 
auf. Eine Anti-Globalisierungs-
Performance 

Astronomie Wien lädt ein zur
Reise zu den Sternen
Entdeckungen in den Weiten des
Universums. Ein Astroworkshop mit 
Weltraumforschern

Jasmin Schaschl 
Alice hinter den Spiegeln
Das Spiegelland wird besiedelt.

Mandana Alavi Kia
Die verzauberte Oase
Tänze, Lieder und Erzählungen aus
Persien und Indien
Taar (persische Langhalslaute): 
Nariman Hodjaty

Film
Kiriku und die wilden Tiere
Ein kleiner, mutiger, manchmal auch
ängstlicher Held stellt sich vielen 
Gefahren: Er begegnet Ungeheuern, 
Zauberern und wilden Tieren.
Animationsfilm von Michel Ocelot 
nach einem westafrikanischen 
Märchen
Frankreich 2005, 75 Min.

11.15
Kleiner Saal

3./4. HS/AHS 

13.15 
Kleiner Saal 
Ab 8 Jahren

13.30
Malwerkstatt

Ab 8 Jahren

15.00 
Großer Saal 
Ab 4 Jahren

ZÄHLKARTEN

16.30
Kleiner Saal
Ab 4 Jahren

Monika Pelz
Winchester Mystery
Kalifornien in den 1920er Jahren:
Die reiche Mrs. Winchester lebt  
allein in ihrem riesigen Haus, das 
sie ständig erweitert, um Rache-
geister von Getöteten in die Irre zu 
führen. Eine fast wahre Geschichte 
mit Bildern vom Schauplatz

Günter Roiss und 
Andrea Rohrauer
Musik-Gebärden
Wie klingen bekannte Songs in der
Gebärdensprache?
Eine Einführung für alle 

Aljoscha Blau
Der Ritt auf dem Seepferd
Neues von Münchhausen malen

Gruppe Stage Code
Bewegungs- und Objekt-
theater aus Prag
Tramtarien
Drei Freunde auf dem Weg zu dem
geheimnisvollen Ort, an dem sich 
jeder seine Träume erfüllen kann.
Konzept und Spiel:  
Philipp Schenker, Daniela 
Voráčková, Eva Pospíšilová
Musik: Jeník Burian
Regie: Viktorie Čermáková
Bildnerische Mitarbeit:  
Šárka Havlíčková

Kurzfilme
Die Abenteuer des kleinen 
Maulwurfs 
Kultserie, die in über 80 Ländern
gezeigt wurde, bei uns in »Die 
Sendung mit der Maus«
Regie und Zeichnung: Zdeněk Miler   
Prag/Tschechien 1963, ca. 60 Min.

Das Sams

Poopak Azimi Nejadi

Whale Rider

Die drei Räuber

Eröffnung durch den Kultur-
stadtrat von Wien  
Dr. Andreas Mailath-Pokorny

Dimitré Dinev liest aus
Passage ins Paradies 
Grenzenlose Geschichten von
Fremdsein, Vorurteilen und  
Toleranz. Gesammelt für den Verein 
Ute Bock

Anita Hofmann und  
Helmuth Kittinger
Größere schreiben  
für Kleinere
Eine szenische Lesung mit
Bildern, Tönen und Texten
Thomas Bernhard: 
Viktor Halbnarr. Ein Wintermärchen
Julian Schutting: 
Roberts Donauschlepper
Peter Turrini:  
Was macht man, wenn …  
Ratschläge für den kleinen Mann

Aljoscha Blau
Kamel bleibt Kamel
Ein fabelhafter Bilderbogen von
Äsop bis in unsere Zeit

Rosemarie Eichinger
Die schwarze Zunft
Wien 1523: Flugblätter mit 
»verbotenen« Inhalten verun- 
sichern die Obrigkeit.

9.30 
Großer Saal

4. VS – 2.HS/AHS

9.30 
Kleiner Saal

3. VS – 1. HS/AHS

9.45 und 11.00 
Malwerkstatt

3./4. VS

11.00 
Kleiner Saal

2./3. HS/AHS

11.00 
Großer Saal

3./4. HS/AHS und 
AHS-Oberstufe

13.00/14.00/
15.00

Kleiner Saal 
Ab 8 Jahren

13.30
Malwerkstatt

Ab 6 Jahren

15.00
Großer Saal 
Ab 5 Jahren

16.30 
Kleiner Saal
Ab 4 Jahren

Freitag 12. März

9.00 
Großer Saal

1. – 3.VS

9.00 und 10.30 
Malwerkstatt

1./2.VS

9.00 
Kleiner Saal

3./4. VS 

10.00 
Kleiner Saal

3./4. HS/AHS

10.45 
Großer Saal

KG und 1./2. VS

Christoph Mauz 
und Helmut Emersberger
Mumpitz macht Theater
Ein kecker Kobold möchte die
grandiose Super-Gala stören.
Eine mehr als szenische Lesung und 
ein heiterer Blick hinter die Kulissen 
des Theaterbetriebs

Isabel Pin
Die Geschichte vom 
kleinen Loch
Eine Entdeckungsreise zu nahen
und fernen Löchern

Renate Habinger
Wir passen wunderbar
zusammen!
Schnuffels Hundetagebuch.
Turbulente Geschichten aus dem 
ersten Lebensjahr eines kleinen 
Hundes, aber auch Anleitungen für 
artgerechte Tierhaltung.

Gabriele Gfrerer
Schachzüge
Beim Internetchat wird Josch ein
Job als Model angeboten – nach 
ihrem ersten Vorstellungsgespräch 
kehrt sie aber nicht mehr nach 
Hause zurück.
Spannung pur: Ein Labyrinthe-Krimi

Christine Nöstlinger
Die Sache mit dem 
Gruselwusel 
Schwester Mizzi fürchtet sich vor
gar nichts. Joschi will das ändern: 
Ein grausig-schauriges Gespenst 
muss her!

Cordula Nossek

Die neue Kinder-Show 
von Gernot Kranner
Das kleine Vampir-ABC
Ein anregender Blutsaugerspaß mit
Geschichten, Liedern und Szenen.
Gernot Kranner ist der Vampirjäger 
Prof. Abronsius aus dem Musical 
»Tanz der Vampire«
Am Klavier: Walter Lochmann

Kurzfilme
Die Abenteuer des kleinen 
Maulwurfs 
Kultserie, die in über 80 Ländern
gezeigt wurde, bei uns in »Die  
Sendung mit der Maus«
Regie und Zeichnung: Zdeněk Miler   
Prag/Tschechien 1963, ca. 60 Min.

11. – 17. März 2010
täglich von 9 – 18 Uhr
am 17. März von 9 – 13 Uhr

Palais Auersperg
Auerspergstraße 1
1080 Wien



Montag 15. März

Ursula Poznanski

Evelyne Stein-Fischer

László Varvasovszky

Maria Hubinger

Heinz Wagner

Brigitte Krautgartner

Kamfu mir helfen?

Gerda Gassner

Heinz Janisch

Claudia Ehgartner

Bernhard Weingartner
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Mittwoch 17.  März

9.00 
Großer Saal

1./2. VS

9.00 
Kleiner Saal

KG und 1. VS

9.00 und 10.30
Malwerkstatt

2./3. VS

10.00 
Kleiner Saal

KG und 1./2. VS

Marko Simsa
Das Zookonzert
Rosalie kann nicht einschlafen. 
Sie macht aus ihrem Bett einen  
tönenden Stofftierzoo.
Musik: Erke Duit / Bilder: Silke Brix

Andreas Jäger
Donnerwetter, Otto Frosch!
Mit seinem Stofffrosch erlebt
Benni Gewitter, Regen und heißen 
Sonnenschein.

Christina Gschwantner
Das Jooloomooloo
Eintauchen in die Welt der Fantasie-
und Faserwesen – nach dem Text 
von Doron Rabinovici

Saskia Hula
Mahlzeit, Monster!
Drei schrecklich hungrige Monster
machen sich auf die Jagd.

10.45
Großer Saal 

3./4. VS

11.15 
Kleiner Saal

1./2. HS/AHS

12.30 
 Kleiner Saal 

3. VS – 2. HS/AHS

Marko Simsa
Die Moldau
Sinfonische Dichtung von 
Friedrich Smetana
Eine musikalische Reise von der 
Quelle bis zur Mündung des  
tschechischen Stromes
Bilder von Doris Eisenburger

Lene Mayer-Skumanz
Ein Haydn-Spaß
Sein Leben, seine Musik, seine Zeit

Filme
Sperrholzpiraten
Animationsfilm über Freundschaft,
Trennung und Abschiedsschmerz
Regie: Stefan Schomerus
BRD 2008, 18 Min.
Charmante Miniaturen
Kurzfilme von walenta & wölger
nach Texten von Daniil Charms
Österreich 2009, 16 Min.Christina Gschwantner

Doris Meißner-Johannknecht

Andreas Jäger

Saskia Hula

9.00 
Großer Saal

1. – 3. VS

9.00 
Kleiner Saal

3./4. VS

9.00 und 10.30 
Malwerkstatt

2./3. VS

9.00 und 10.45 
Alte Bibliothek

Ab 4. VS

10.00 
Kleiner Saal

1./2. HS/AHS

10.45
Großer Saal

KG und 1. VS

11.15
Kleiner Saal

 3./4. HS/AHS

12.45/13.30/
14.15

Kleiner Saal
Ab 6 Jahren

13.15 
Malwerkstatt

Ab 6 Jahren

13.15 – 18.00 
Alte Bibliothek

Ab 9 Jahren

14.15
Großer Saal
Ab 4 Jahren

16.00 
 Großer Saal
Ab 5 Jahren

Evelyne Stein-Fischer
Ein Schritt zu viel
Ihr damaliger Freund wollte Jennys
»Nein« nicht hören. Sie kann lange 
nicht über die erfahrene Gewalt 
sprechen. Ein Roman über verletzte 
Grenzen

Felix Nii Adjei Doku
Die neidische Spinne und 
die Weisheit
Geschichten und Musik aus Ghana

Michael Roher und  
Elisabeth Steinkellner
An Herrn Günther, mit 
bestem Gruß
Unser Nachbar ist (nicht) nett

Zeitungswerkstatt
Journalismus für  
AnfängerInnen
mit dem KinderKurier und
Heinz Wagner

cinemagic zeigt ein 
Bilderbuch-Kino
Wie Findus zu Pettersson kam /
Kamfu mir helfen? / Ich mit dir, 
du mit mir
Erzähler: René Bein
Musik: Raino Rapottnig
Konzept: Margarete Erber-Groiss

Marios & Julie
Griechische Lieder und 
Erzählungen von einst  
und jetzt
Mittelmeerklänge mit Busuki
und Gitarre

11.15 
Kleiner Saal

2. – 4. HS/AHS

13.00 und 14.15
Kleiner Saal
Ab 6 Jahren

13.30 
Malwerkstatt

Ab 6 Jahren

15.15
 Großer Saal
Ab 6 Jahren

16.45 
Kleiner Saal 
Ab 7 Jahren

Dezom Dagyab liest aus   
Rotes Land – Gelber Fluss
Eine Kindheit während der
chinesischen Kulturrevolution
Buch und Bilder von Ange Zhang

Olaf Heuser
Der König Mopkaratz
Eine Geschichten-Erfinder-
Werkstätte

Miye Lee
Die Schildkröte  
und der Hase
Collagen nach einer koreanischen
Fabel gestalten

Auch der große Chopin hat 
klein begonnen
Zum 200. Geburtstag von Fryderyk
Chopin spielt der preisgekrönte 
Pianist Jan Jiracek von Arnim einige 
Meisterwerke und erzählt über 
Kindheit, Heimat und Reisen des 
großen Komponisten.

Film
Animal Farm
Die Tiere vertreiben ihren Aus-
beuter von der Farm, nur um eine 
neue Schreckensherrschaft durch 
die Schweine zu erfahren.
Animationsfilm von John Halas und 
Joy Batchelor nach dem Roman von 
George Orwell
Großbritannien 1954, 70 Min.

Dienstag 16. März

9.00 
Großer Saal

3. VS – 2. HS/AHS

9.00 
Kleiner Saal

2. – 4. VS

9.00 und 10.30 
Malwerkstatt

2./3. VS

10.00 
Kleiner Saal

2./3. HS/AHS

11.00
Großer Saal

3./4. HS/AHS 

Radio Ö1 präsentiert  
eine Live-Show
Rudi, der rasende Radio-
hund, kommt auf die Bühne
Er begrüßt interessante Gäste:
Gerda Gassner, Besitzerin der ersten 
österreichischen Kamelreitschule, 
und den Europameister der Magie 
Kurt Freitag.
Idee: Rainer Rosenberg und  
Kristin Gruber

Heinz Janisch 
… und du darfst rein!
Einzählreime, Gedichte und
Geschichten

Claudia Ehgartner
Lilli kritzelt
Der kurze Weg vom Kritzeln
zur Kunst

Bernhard Weingartner
Physik macht Urlaub
Wie entstehen Monsterwellen?
Warum kommt der Bumerang
zurück? Einleuchtende Erklärungen 
und einfache Experimente 

Doris Meißner-Johannknecht
Die große Chance
Zwei Jahre schon hat Jonny auf
der Straße gelebt, als ihm ein  
Unbekannter das Angebot macht, 
bei ihm einzuziehen. Einzige Bedin-
gung: kleine Botengänge durchzu-
führen und keine Fragen zu stellen.

An Herrn Günther, mit bestem Gruß

Felix Nii Adjei Doku

Ich mit dir, du mit mir

Marko Simsa

Lene Mayer-Skumanz

Sperrholzpiraten

Dezom Dagyab

Miye Lee

Animal Farm

Jan Jiracek von Arnim

Marios & Julie

Ursula Poznanski
Theo Piratenkönig
Theo möchte Pirat werden. Am
Ende wird er sogar König ...
Mit Bildern von Friederike Rave

László Varvasovszky
Osterbär – und vieles mehr
Geschichten und Krimis

Maria Hubinger
Die Fische fliegen wieder
Von schlaflosen Schmetterlingen,
tanzenden Salamandern und 
ängstlichen Füchsen
Tiere aus Buntpapier kleben

Zeitungswerkstatt
Journalismus für 
AnfängerInnen
mit dem KinderKurier und
Heinz Wagner

Brigitte Krautgartner
Das Geheimnis der  
Silberkelche
Klosterkrimi: Wie durch Zauberei
verschwinden Gegenstände aus der  
Schatzkammer, die Polizei tappt im 
Dunkeln – ein Fall für Kiki!

cinemagic zeigt ein 
Bilderbuch-Kino
Wie Findus zu Pettersson kam /
Kamfu mir helfen? / Ich mit dir,  
du mit mir
Erzähler: René Bein
Musik: Raino Rapottnig
Konzept: Margarete Erber-Groiss

Das Zookonzert

Olaf Heuser
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